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Maßn_

Nr
Bauart

Bauaus-

führung

Wahl-

breite 

(m)

Wahl-

tiefe 

(m)

Länge des 

Über- bzw. 

Verfüllens 

(m)

Seitliche 

Einbindung 

(m)

Überhöhung 

über Graben-

oberkante (m)

* = Überhöhung 

unterbrechen

Gesamt-

länge der 

Maßnahme 

(Stau/ V + 

Schrägen)

Gesamt-

volumen Torf-

/ 

Erdbewegung

(Abgraben + 

Ein-

/Überfüllen)

BM 

Anzahl 

Bahnen

Mittel-

bahn 

(Länge)

Seiten-

bahn 

(Länge)

Hinweise

x y x y x y WB WT V Se Ü 1,6 1,4 1,2 1,0 0,8 0,6 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 2,5 2,0 1,75 1,5 m m² 2,5 2,0 1,5 10,0 8,0 6,0 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 3,0 2,5 in m ca. m³ St m m m m²

A101 4586273 5602490 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A102 4586271 5602500 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A103 4586284 5602483 V2 T 1,40 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 7
Grabenaushub als Damm einfüllen, 

Ableitung nach Westen anlegen

A104 4586296 5602470 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6
Grabenaushub und Flächenmaterial als 

Damm einfüllen

A105 4586235 5602475 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A106 4586240 5602448 V2 T 1,00 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A107 4586249 5602479 V2 T 1,00 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A108 4586273 5602453 V2 T 1,00 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub als Damm einfüllen

A109 4586242 5602433 V2 T 1,20 0,60 2,0 1,00 0,60 6,8 9 Grabenaushub als Damm einfüllen

A110 4586236 5602431 RQ T 5,00 1,00 2,0 1,00 1,00 2 2 1 10,0 48
obere östliche Grabenseite öffnen, Material 

für den Damm verwenden

A111 4586254 5602419 RQ T 5,00 1,20 2,0 1,10 1,00 6 3 2 1 10,8 53
Grabenaushub und Material oberhalb des 

Grabens verwenden

A112 4586339 5602395 4586268 5602411 V70* T 1,60 0,50 70,0 0,00 0,25 73,0 66

mit Grabenaushub verfüllen, Überhöhung in 

etwa 5m Schritten immer wieder um 

dieselbe Länge unterbrechen (Lücken nur bis 

Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen

A113 4586401 5602342 4586294 5602368 V105* T 1,20 0,40 105,0 0,00 0,20 107,4 61

mit Grabenaushub verfüllen,  Überhöhung 

in etwa 5m Schritten immer wieder um 

dieselbe Länge unterbrechen (Lücken nur bis 

Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen

A114 4586295 5602368 V10 T 1,40 0,80 10,0 0,00 0,80 16,4 23
nördlichen und südwestlichen Graben auf je 

5m Länge mit Grabenaushub verfüllen, 

(östlicher Graben =  A113)

A115 4586132 5602431 V2 T 1,40 0,75 2,0 1,00 0,75 8,0 13 mit Grabenaushub Damm einbauen

A116 4586201 5602375 V2 T 1,60 0,60 2,0 1,00 0,60 6,8 10 mit Grabenaushub Damm einbauen

A117 4586261 5602396 RQ T 3,50 1,00 2,0 0,95 1,00 4 3 2 9,6 38 Grabenaushub einfüllen

A118 4586216 5602281 4586112 5602343 V120* T 1,80 0,60 120,0 0,00 0,30 123,6 149

Graben mit Grabenaushub verfüllen; 

Überhöhung in etwa 5m Schritten immer 

wieder um dieselbe Länge unterbrechen 

(Lücken nur bis Grabenoberkante verfüllen),

A119 4586220 5602283 V2 T 1,80 0,60 2,0 1,00 0,60 6,8 10 Grabenaushub einfüllen

A120 4586243 5602311 4586277 5602348 V50* T 1,70 0,80 50,0 0,00 0,40 54,8 80

zwischen Schneise und Fichtendickung 

Grabenaushub einfüllen,  Überhöhung in 

etwa 5m Schritten immer wieder um 

dieselbe Länge unterbrechen (Lücken nur bis 

Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen

A121 4586244 5602268 4586284 5602303 V60* T 1,10 0,50 60,0 0,00 0,20 62,4 30

Grabenaushub zum verfüllen verwenden,  

Überhöhung in etwa 5m Schritten immer 

wieder um dieselbe Länge unterbrechen 

(Lücken nur bis Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen

A122 4586285 5602315 4586260 5602330 V30 T 1,50 0,70 30,0 0,00 0,65 35,2 53

GB 1,1-2,0m; GT 0,5-0,8m; Torf 0-0,2m

Grabenaushub und Material aus dem 

Umfeld einfüllen, keine Lücken lassen! da 

sonst Schneise vernässt wird

A123 4586281 5602352 RQ T 4,00 0,80 2,0 1,00 1,00 4 2 2 8,8 36
altes Holz entfernen, Damm mit Material 

der nördlichen Seite überfüllen, dass Wasser 

nach Nord in die Fläche kann

A124 4586126 5602272 RQ T 4,00 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 10,0 42
Damm mit Grabenaushub bauen, Material 

vom unteren Grabenrand nehmen = 

Ableitung nach Nord

A125 4586090 5602354 RQ T 4,50 0,80 2,0 1,00 1,00 4 2 2 9,2 39
Material zwischen dem Stau und dem 

Fallgraben von den Rändern nehmen

Böschungs-

matten 

Gesamt

Koordinaten Stau

Anzahl Nut-und Federbretter 

12cm breit, 3,5cm stark; 

Länge in m

Koordinaten 

Verfüllen Anfang

Koordinaten 

Verfüllen Ende

Stammholz (Durchmesser ca. 0,20 - 0,25m); 

Anzahl Querlieger; 

Länge in m

Geo-Vlies

Anzahl Balken

6x15cm; 

Länge in m

Anzahl Stützpfähle

d=0,12-0,14cm; 

Länge in m;

* = 2 Pfähle als 

Verstrebung

Anzahl 

Balken 

8x15cm; 

Länge in 

m

Stammholz 

(Durch-messer 

ca. 0,20 - 

0,25m); 

Anzahl 

Piloten;

Länge in m
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x y x y x y WB WT V Se Ü 1,6 1,4 1,2 1,0 0,8 0,6 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 2,5 2,0 1,75 1,5 m m² 2,5 2,0 1,5 10,0 8,0 6,0 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 3,0 2,5 in m ca. m³ St m m m m²

Böschungs-

matten 

Gesamt

Koordinaten Stau

Anzahl Nut-und Federbretter 

12cm breit, 3,5cm stark; 

Länge in m

Koordinaten 

Verfüllen Anfang

Koordinaten 

Verfüllen Ende

Stammholz (Durchmesser ca. 0,20 - 0,25m); 

Anzahl Querlieger; 

Länge in m

Geo-Vlies

Anzahl Balken

6x15cm; 

Länge in m

Anzahl Stützpfähle

d=0,12-0,14cm; 

Länge in m;

* = 2 Pfähle als 

Verstrebung

Anzahl 

Balken 

8x15cm; 

Länge in 

m

Stammholz 

(Durch-messer 

ca. 0,20 - 

0,25m); 

Anzahl 

Piloten;

Länge in m

A126 4586108 5602312 4586040 5602334 V70* T 2,00 0,60 70,0 0,00 0,30 73,6 96

den ganzen Graben mit Grabenaushub 

verfüllen,  Überhöhung in etwa 5m Schritten 

immer wieder um dieselbe Länge 

unterbrechen (Lücken nur bis 

Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen, Südseite des Grabens frei 

stellen

A127 4586065 5602287 V2 T 2,00 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 8
Damm mit Material von Fläche bauen, 

Südseite des Grabens frei stellen

A128 4586098 5602284 V2 T 1,80 0,30 2,0 1,00 0,30 4,4 4 mit Grabenaushub Damm bauen

A129 4586120 5602283 BD M&T 5,00 1,65 0,5 1,15 0,50 11 6* 12,00 14,40 8,9 23

Balken parallel zum W-Graben einbauen, 

Grabenaushub verwenden, AL in 

genügendem Abstand (ca.5m) Richt. NO 

anlegen

A130 4586110 5602315 RQ T 5,00 1,40 2,0 1,00 1,00 6 3 2 2 11,2 58
Grabenaushub zum Überfüllen nur oberhalb 

des Staus verwenden, AL Richtung NO 

anlegen = Material für Damm

A131 4586106 5602350 RQ T 4,50 1,40 2,0 0,90 1,00 4 4 3 11,6 57
Grabenaushub zum Überfüllen verwenden, 

AL Richtung NO anlegen = Material für 

Damm

A132 4586104 5602373 RQ T 6,00 2,20 3,0 1,00 1,00 6 4 3 2 2 1,4 15,4 105 2 13 26 52
Grabenaushub für Überfüllung verwenden, 

Überlauf in den Seitengraben sichern, ggf. 

neu anlegen

A133 4585935 5602052 RQ T 4,50 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 9,6 44
Grabenaushub und Material der östlichen 

Fläche verwenden

A134 4585982 5602064 RQ T 4,00 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 9,6 41 Material von Westseite verwenden

A135 4585976 5602080 RQ T 5,00 0,60 2,0 1,00 1,00 4 2 1 8,4 37
Wall zwischen Graben und westlicher 

?Fahrspur? verwenden, Grabensohle vorher 

räumen

A136 4585995 5602077 RQ T 3,00 1,00 2,0 0,90 1,00 4 3 9,6 36

Durchlass als Damm mit Querliegern und 

Material von Ostseite umbauen, vorher alte 

Unterkonstruktion entfernen, Schneise soll 

weiter nutzbar sein

A137 4586018 5602095 V2 T 2,00 0,40 2,0 1,00 0,50 5,6 8 Flächenmaterial für Erddamm verwenden

A138 4586018 5602126 V2 T 1,80 0,30 2,0 1,00 0,50 5,2 7
Aushub und Material von Ostseite 

verwenden

A139 4586079 5602116 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6
auf 5m mit Grabenaushub und Material von 

der Fläche zufüllen

A140 4586004 5602057 4586090 5602110 V100* T 1,60 0,60 100,0 0,00 0,30 103,6 112

beidseitigen Grabenaushub einfüllen, dabei 

Nordseite tiefer wegnehmen als Südseite, 

Überhöhung in etwa 5m Schritten immer 

wieder um dieselbe Länge unterbrechen 

(Lücken nur bis Grabenoberkante verfüllen), 

Oberflächenwasser soll durch die Lücken auf 

die Fläche fließen

A141 4586108 5602127 RQ T 4,00 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 9,6 41
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden, Ableitung nach Westen 

vorgeben

A142 4586099 5602175 RQ T 5,50 1,00 2,0 1,00 1,00 6 3 2 10,0 51
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden, Ableitung nach Westen 

vorgeben

A143 4586094 5602208 RQ T 4,00 0,80 2,0 1,00 1,00 4 2 2 9,2 37
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden, Ableitung nach Westen 

vorgeben

A144 4586098 5602246 V2 T 2,00 0,70 2,0 1,00 0,70 7,6 14
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden, Ableitung nach Nordwest 

vorgeben

A145 4586013 5602132 V2 T 2,00 0,40 2,0 1,00 0,50 5,6 8 Material von der Westseite verwenden

A146 4586011 5602164 RQ T 4,50 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 10,0 45 Material beiderseits des Grabens verwenden

A147 4586009 5602201 RQ T 5,50 1,00 2,0 1,10 1,00 6 3 2 10,0 50 Material von der Westseite verwenden

A148 4586005 5602240 RQ T 6,00 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 2 9,2 48
Material vom Grabenkreuz verwenden, 

Verbindung zu beginnendem Graben auf 

Ostseite schaffen
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Verfüllens 

(m)

Seitliche 

Einbindung 

(m)

Überhöhung 

über Graben-

oberkante (m)

* = Überhöhung 
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länge der 

Maßnahme 

(Stau/ V + 

Schrägen)
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volumen Torf-

/ 

Erdbewegung

(Abgraben + 

Ein-

/Überfüllen)

BM 

Anzahl 

Bahnen

Mittel-

bahn 

(Länge)

Seiten-

bahn 

(Länge)

Hinweise

x y x y x y WB WT V Se Ü 1,6 1,4 1,2 1,0 0,8 0,6 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 2,5 2,0 1,75 1,5 m m² 2,5 2,0 1,5 10,0 8,0 6,0 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 3,0 2,5 in m ca. m³ St m m m m²

Böschungs-

matten 

Gesamt

Koordinaten Stau

Anzahl Nut-und Federbretter 

12cm breit, 3,5cm stark; 

Länge in m

Koordinaten 

Verfüllen Anfang

Koordinaten 

Verfüllen Ende

Stammholz (Durchmesser ca. 0,20 - 0,25m); 

Anzahl Querlieger; 

Länge in m

Geo-Vlies

Anzahl Balken

6x15cm; 

Länge in m

Anzahl Stützpfähle

d=0,12-0,14cm; 

Länge in m;

* = 2 Pfähle als 

Verstrebung

Anzahl 

Balken 

8x15cm; 

Länge in 

m

Stammholz 

(Durch-messer 

ca. 0,20 - 

0,25m); 

Anzahl 

Piloten;

Länge in m

A149 4586025 5602295 RQ T 5,50 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 10,8 57
Material von der Westseite und vom 

Nebengraben nehmen, vom östl. Graben 

Nordkante öffnen

A150 4586040 5602343 RQ T 6,00 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 0,9 10,8 60
Material westl. in Richtung Floßgraben 

entnehmen

A151 4586051 5602378 RQ T 8,00 1,60 2,0 1,50 1,00 8 4 2 2 2 12,0 83 2 11 22 44

Damm mit Material von Ostseite bauen, 

Ableitung des Wassers in den östlichen 

Nebengraben sicherstellen, ggf. Nordkante 

des Nebengrabens absenken; Damm darf 

nicht überspült werden! 

A201 4585861 5602461 4585956 5602466 V95 T 1,15 0,75 95,0 0,00 0,75 101,0 144

GB 0,8-1,5m; GT 0,5-1,0m

straßenseitigen Grabenaushub einschieben, 

nach Möglichkeit komplett verfüllen, bei 

Materialmangel Überhöhung niedriger 

gestalten

A202 4585938 5602436 V2 T 0,80 0,30 2,0 1,00 0,50 5,2 5 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A203 4585909 5602431 V2 T 1,40 0,60 2,0 1,00 0,60 6,8 9
Grabenaushub und Material aus Umfeld als 

Damm einfüllen

A204 4585872 5602432 V2 T 1,80 0,20 2,0 1,00 0,30 4,0 3 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A205 4585871 5602450 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A206 4585831 5602441 V2 T 0,80 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 5 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A207 4586007 5602388 RQ T 6,00 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 0,8 10,4 59
von Rändern und Sohle 20cm Material 

entnehmen, Stämme einbauen, und mit 

dem Material und von der Fläche überfüllen

A208 4586030 5602390 RQ T 8,00 1,60 3,0 1,50 1,00 8 4 2 2 2 13,4 97 2 11 22 44
Material oberhalb um den kleinen Graben 

herum entnehmen

A209 4586022 5602410 SW M&T 4,50 1,20 0,5 0,95 0,50 21 8 8 2 2 4,9 6 Überlauf Richt. Ost (Straße) anlegen

A210 4585992 5602426 BD M&T 3,50 0,90 0,5 1,00 0,50 6 2 4,50 5,40 6,1 9 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A211 4586018 5602427 BD M&T 4,00 0,75 0,5 1,00 0,50 5 2 5,00 6,00 4,9 9
nicht zu tiefen Ableitgraben nach Osten in 

die Fläche anlegen, mit dabei anfallendem 

Material BD überfüllen

A212 4586007 5602388 4586018 5602427 SP85 T 3,00 1,00 85,0 0,00 0,30 85,0 225
Sägespäne 0,3m überhöht einfüllen und mit 

Soden abdecken

A213 4585897 5602346 SW M 3,50 0,80 0,5 1,00 0,30 13 16 2 2 3,3 2
Material aus Umfeld zum Überfüllen 

verwenden

A214 4585854 5602382 SW M 5,00 1,60 0,5 0,90 0,30 25 8 8 2 4 4,9 5
Material aus Umfeld zum Überfüllen 

verwenden

A215 4585824 5602371 SW M 3,50 1,00 0,5 1,00 0,30 13 16 2 2 3,7 2
Material aus Umfeld zum Überfüllen 

verwenden

A216 4585777 5602399 V2 T 1,00 0,70 2,0 1,00 0,70 7,6 10
3m breiten Damm mit Material aus dem 

Umfeld bauen, vorher Holz aus dem Graben 

entfernen

A217 4585753 5602394 V2 T 1,60 0,70 2,0 1,00 0,70 7,6 13
Damm mit Material von beiden oberhalb 

liegenden Grabenseiten bauen

A218 4585715 5602359 V2 T 1,60 0,30 2,0 1,00 0,50 5,2 6
Damm mit Grabenaushub und Material von 

Nordseite einbauen

A219 4585752 5602306 RQ T 8,00 2,00 3,0 1,50 1,00 8 4 3 3 3 15,0 115 2 13 26 52

Damm mit Grabenaushub überdecken, 

Ableitungsgerinne nach West anlegen, ggf. 

kann auch Material flachgründig von der 

Ostseite verwendet werden

A220 4585764 5602315 RQ T 5,50 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 10,8 57
Material von der Nordseite verwenden = 

Ableitung

A221 4585824 5602247 V2 T 1,00 0,40 2,0 1,00 0,50 5,6 5 Material von Nordseite verwenden

A222 4585845 5602221 V2 T 1,60 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 7 Material von der Fläche verwenden

A223 4585861 5602191 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6

Material von der Fläche verwenden, Damm 

soll die weitere Ableitung nach Ost sichern, 

dafür ist das Grabenprofil Richtung A224 

freizulegen

A224 4585865 5602206 V2 T 1,80 0,40 2,0 1,00 0,50 5,6 7 Material unterhalb des Grabens entnehmen

A225 4585866 5602237 V2 T 1,50 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 7 Material von Fläche verwenden

A226 4585843 5602279 SW M 5,50 0,80 0,5 1,05 0,30 28 18 2 3 3,3 3
Material nur von der Ostseite des Grabens 

nehmen
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Maßn_

Nr
Bauart

Bauaus-

führung

Wahl-

breite 

(m)

Wahl-

tiefe 

(m)

Länge des 

Über- bzw. 

Verfüllens 

(m)

Seitliche 

Einbindung 

(m)

Überhöhung 

über Graben-

oberkante (m)

* = Überhöhung 

unterbrechen

Gesamt-

länge der 

Maßnahme 

(Stau/ V + 

Schrägen)

Gesamt-

volumen Torf-

/ 

Erdbewegung

(Abgraben + 

Ein-

/Überfüllen)

BM 

Anzahl 

Bahnen

Mittel-

bahn 

(Länge)

Seiten-

bahn 

(Länge)

Hinweise

x y x y x y WB WT V Se Ü 1,6 1,4 1,2 1,0 0,8 0,6 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 2,5 2,0 1,75 1,5 m m² 2,5 2,0 1,5 10,0 8,0 6,0 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 3,0 2,5 in m ca. m³ St m m m m²

Böschungs-

matten 

Gesamt

Koordinaten Stau

Anzahl Nut-und Federbretter 

12cm breit, 3,5cm stark; 

Länge in m

Koordinaten 

Verfüllen Anfang

Koordinaten 

Verfüllen Ende

Stammholz (Durchmesser ca. 0,20 - 0,25m); 

Anzahl Querlieger; 

Länge in m

Geo-Vlies

Anzahl Balken

6x15cm; 

Länge in m

Anzahl Stützpfähle

d=0,12-0,14cm; 

Länge in m;

* = 2 Pfähle als 

Verstrebung

Anzahl 

Balken 

8x15cm; 

Länge in 

m

Stammholz 

(Durch-messer 

ca. 0,20 - 

0,25m); 

Anzahl 

Piloten;

Länge in m

A227 4585963 5602112 RQ T 4,50 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 10,0 45
Material aus dem Umfeld verwenden 

!Graben nach West nicht anschneiden!

A228 4585909 5602130 RQ T 4,00 1,00 2,0 1,00 1,00 4 3 2 10,0 42 Material aus Umfeld als Damm einfüllen

A229 4585958 5602145 RQ T 5,50 0,60 2,0 1,00 1,00 6 2 1 8,4 39
Material unterhalb des Grabens als Damm 

einfüllen

A230 4585949 5602150 RQ T 5,50 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 9,2 45
Wall zwischen Graben und westlicher 

?Fahrspur? verwenden, auch von Ostseite 

Material nehmen

A231 4585946 5602184 RQ T 5,00 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 9,2 42
Grabenaushub und Material Richtung Straße 

verwenden

A232 4585934 5602186 RQ T 6,00 1,60 3,0 1,10 1,00 6 4 2 2 1,4 13,4 83 2 11 22 44
Wall zwischen Graben und westlicher 

?Fahrspur? verwenden, auch von Ostseite 

Material nehmen

A233 4585939 5602224 RQ T 4,50 0,80 2,0 1,05 1,00 4 2 2 9,2 39
Material von beiden Seiten als Damm 

einfüllen

A234 4585914 5602211 SW M&T 4,00 1,40 0,5 1,00 0,50 17 8 8 2 2 5,3 6
Material oberhalb des Staus von der NW-

Seite des Grabens entnehmen

A235 4585904 5602254 SW M 5,50 1,60 0,5 1,00 0,30 30 8 8 2 4 4,5 5

Höhe des Staus muss mit Floßgraben 

korrespondieren!, etwa 20cm über Gelände 

bauen, ca. 8m vom Floßgraben 

Überlaufmulde Richt. Ost anlegen, diese nur 

etwas tiefer als die Dammkrone vom 

Seitengraben baggern, zwischen Stau im 

Seitengraben und Überlauf degradierten 

Torf der Grabenränder entfernen

A236 4585921 5602226 SW M&T 4,00 1,60 0,5 1,00 0,50 17 8 8 2 2 4,9 5 Material von Nordseite entnehmen

A237 4585920 5602271 SW M 3,50 0,80 0,5 1,00 0,30 13 16 2 2 3,3 2 Material unterhalb des Grabens entnehmen

A238 4585919 5602351 SW M 3,50 1,20 0,5 0,95 0,30 9 10 10 2 2 4,1 2
Material von der gegenüberliegenden Seite 

der Schneise nehmen

A239 4585911 5602385 SW M 3,50 1,20 0,5 0,85 0,30 9 10 10 2 2 4,1 3
Material flachgründig von der Ostseite des 

Grabens entnehmen

A240 4585945 5602329 SW M 4,00 1,20 0,5 1,00 0,30 17 8 8 2 2 4,1 3
Material zwischen den Fichten flach 

entnehmen

A241 4585948 5602262 SW M&T 4,00 1,20 0,5 1,10 0,50 17 8 8 2 2 4,9 5 Material nördlich des Grabens verwenden

A242 4585945 5602275 RQ T 5,00 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 10,8 53

Material auf Nordwestseite des Grabens 

entnehmen, so dass das Wasser sicher nach 

Norden in die Fläche abgeleitet wird und 

möglichst nicht in den Floßgraben 

zurückfließt

A243 4585988 5602276 V2 T 1,80 0,40 2,0 1,00 0,50 5,6 7
Grabenrand nach Westen, Richt. Straße 

öffnen

A244 4585993 5602284 RQ T 5,50 1,20 2,0 0,90 1,00 6 3 2 1 10,8 58 Material von der Westseite verwenden

A245 4585988 5602302 RQ T 6,00 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 2 9,2 48 Material von beiden Seiten verwenden

A246 4585984 5602317 RQ T 6,00 1,60 3,0 1,00 1,00 6 4 2 2 1,4 13,4 84 2 11 22 44
zwischen A245 und A246 Grabenränder in 

den Graben ziehen bzw. Material für Damm 

verwenden

A247 4585985 5602334 RQ T 8,00 1,80 3,0 1,50 1,00 8 4 3 2 1 14,2 106 2 12 24 48

Material flach (bis 1m tief) aus Richtung 

Straße nehmen, etwa 10m vor dem Stau 

Ableitungsgraben schräg zum Floßgraben 

soweit nach Nord bis Nordost anlegen, bis 

Wasser sich von selbst in der Fläche verteilt; 

Damm darf nicht überspült werden!

A301 4585839 5602065 V2 T 2,00 0,30 2,0 1,00 0,50 5,2 7 Grabenaushub von Nordseite nehmen

A302 4585810 5602077 RQ T 5,00 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 8,8 41 Grabenaushub von NO-Seite verwenden

A303 4585862 5602068 RQ T 5,00 0,80 2,0 1,00 1,00 6 2 2 9,2 42
Material von Westseite des Grabens 

entnehmen, dass überschüssiges Wasser in 

diese Richtung fließt

A304 4585797 5602118 V2 T 1,80 0,30 2,0 1,00 0,50 5,2 7
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden
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Maßn_

Nr
Bauart

Bauaus-

führung

Wahl-

breite 

(m)

Wahl-

tiefe 

(m)

Länge des 

Über- bzw. 

Verfüllens 

(m)

Seitliche 

Einbindung 

(m)

Überhöhung 

über Graben-

oberkante (m)

* = Überhöhung 

unterbrechen

Gesamt-

länge der 

Maßnahme 

(Stau/ V + 

Schrägen)

Gesamt-

volumen Torf-

/ 

Erdbewegung

(Abgraben + 

Ein-

/Überfüllen)

BM 

Anzahl 

Bahnen

Mittel-

bahn 

(Länge)

Seiten-

bahn 

(Länge)

Hinweise

x y x y x y WB WT V Se Ü 1,6 1,4 1,2 1,0 0,8 0,6 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 2,5 2,0 1,75 1,5 m m² 2,5 2,0 1,5 10,0 8,0 6,0 5,5 5,0 4,5 4,0 3,5 3,0 2,5 in m ca. m³ St m m m m²

Böschungs-

matten 

Gesamt

Koordinaten Stau

Anzahl Nut-und Federbretter 

12cm breit, 3,5cm stark; 

Länge in m

Koordinaten 

Verfüllen Anfang

Koordinaten 

Verfüllen Ende

Stammholz (Durchmesser ca. 0,20 - 0,25m); 

Anzahl Querlieger; 

Länge in m

Geo-Vlies

Anzahl Balken

6x15cm; 

Länge in m

Anzahl Stützpfähle

d=0,12-0,14cm; 

Länge in m;

* = 2 Pfähle als 

Verstrebung

Anzahl 

Balken 

8x15cm; 

Länge in 

m

Stammholz 

(Durch-messer 

ca. 0,20 - 

0,25m); 

Anzahl 

Piloten;

Länge in m

A305 4585747 5602093 V2 T 1,80 0,60 2,0 1,00 0,60 6,8 10 Grabenaushub für Damm verwenden

A306 4585773 5602129 RQ T 4,50 0,60 2,0 1,00 1,00 4 2 1 8,4 34
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden

A307 4585720 5602126 V2 T 1,20 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 6 Grabenaushub verwenden

A308 4585738 5602164 V2 T 1,50 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 7
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden

A309 4585674 5602147 V2 T 0,80 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 9 Grabenaushub verwenden

A310 4585683 5602138 V2 T 2,00 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 5
Grabenaushub verwenden, vorher Schlamm 

entfernen; Wasser nach Nordost ableiten

A311 4585713 5602170 RQ T 4,50 0,80 2,0 1,00 1,00 4 2 2 8,8 38 Grabenaushub von unterer Seite nehmen

A312 4585686 5602192 V2 T 0,80 0,50 2,0 1,00 0,50 6,0 5
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden

A313 4585672 5602201 RQ T 4,00 0,80 2,0 1,10 1,00 4 2 2 9,2 36
Grabenaushub und Flächenmaterial 

verwenden

A314 4585851 5602160 RQ T 10,00 1,80 3,0 2,00 1,00 10 4 3 2 14,2 120 3 12 8 28 56

Grabenaushub verwenden, möglichst 

bindiges Material von der Fläche um den 

kleinen Graben verwenden, 

Ableitungsgerinne so anlegen, dass Wasser 

in den östlichen Graben mit Stau A224 

fließt; Damm darf nicht überspült werden!; 

Sohlanhebung vor dem Stau empfohlen

A315 4585821 5602205 RQ T 6,00 1,20 2,0 1,00 1,00 6 3 2 1 0,8 10,8 60

Grabenaushub und bindiges Material von 

Ostseite verwenden; Sohlanhebung vor dem 

Stau empfohlen; Ableitungsgerinne nach 

Osten anlegen; Damm darf nicht überspült 

werden!

A316 4585813 5602219 RQ T 10,00 1,20 2,0 2,00 1,00 10 3 2 1 1 10,8 80

Grabenaushub und bindiges Material von 

Westseite verwenden, mindestens 5m 

Abstand zu altem Stau im westlichen Graben 

lassen!; Sohlanhebung vor dem Stau 

empfohlen; Ableitungsgerinne nach Westen 

anlegen; Damm darf nicht überspült 

werden!
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